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Vom U —72 Januar trat In Johan- Estnischen Kırchen, dem Lutheraner,
nesburg/Südafrıka der Zentralausschuß Orthodoxe, Baptisten un Methodisten
des OÖORK seliner Sıtzung der laufen- als Miıtglieder, Katholıken, Adventisten
den Periode INIMMEN (s Seite und Pfingstler als Beobachter angehören,

In Bad oll fand, VonNn der oIng hervor, daß der Rat dıe Wiliedereıin-
FEKD un! der dortigen Akademıe, VO führung des Relıgi1onsunterrichts, Miıtar-

bıs 11 Februar iıne Arbeıitstagung beıit den Religionsgesetzen, Übertra-
„Ampulse aUd U antıa20 de Compostela Sung VvVOoO  — Gottesdiensten In den Medien

Die Mitgliedskirchen der ACK, und dıe Eıinrichtung eines Ersatzdienstes
ausländısche Nachbarkiırchen, theolo- als seıne Aufgaben betrachtet
gische Fakultäten und Ökumenegrup- Unter Federführung des Moskauer

Patrıarchats wird ın Rulzland für dıeDCN eingeladen EF/O-Direktor
Dr. Günther Gaßmann tellte dabe!l das eıt VO 21 bıs Junı 1994 eine Kon-
Arbeıtsprogramm VOT, das dıe Ständıge ferenz der Christlichen Kirchen un
Kommissıon VOonNn F/O im Januar Religionsgemeinschaften in der GUS
beschlossen hatte. DIie Ergebnisse werden ZU ema „Chrıstlıcher Gilaube und
als epd-Dokumentation veröffentlicht. menschliche Feindschaft‘ vorbereiıtet.

Miıt einem Gottesdienst, beı dem der Der Ratsvorsitzende der ELKD, Lan-
Ratsvorsıtzende der EKD, LandesbIi- desbıischof Klaus Engelhardt, esuchte
schof Klaus Engelhardt, predigte, STAar- VO 13 bıs 21 Januar mıt einer Delega-
tefe Februar iın Berlın dıe Spen- tion den Sudan und Kenıia. Z7u dem
denaktion „Hoffnung für Osteuropa“‘. Besuch hatten dıe Allafrıkanische Kır-
JTräger sınd dıe EKD, das Dıakonische chenkonferenz in Nairobi (AACC), der
Werk, die Dıakonische Arbeıtsgemeıin- Sudanesische Kirchenrat In Khartoum
schaft der Freikırchen und das ustav- der Südsudanesische Kırchenrat
Adolf-Werk. 1im xl ın Nairobi un weıtere afirıkanı-

Am März wurden in Bristol dıe sche Kırchen eingeladen. Besondere Auft-
ersten Dıakoninnen als Pfarrerinnen merksamkeıt galt €e1 dem seıt Jah-
der Kırche VonN England ordıinlert. ICH anhaltenden, der Weltöffentlichkeıit

Als unabhängige Provinzkirche der weıtgehend unbewußten, unerhört SIaU-
umfassenderen Evangelısch-Lutherischen Bürgerkrieg 1m Sudan, In dessen
Kırche in Rußland un! anderen Staaten Verlauf eiwa dre1 bıis fünf Miıllıonen 1m
( wurde ın Kasachstan die en N ihren tradıtionellen Sied-

ırche IMEvangelisch-Lutherische lungsgebleten vertrieben wurden.
Staat Kasachstan gegründet. Sie umfaßt Vom bıs Februar fand 1ın Jerusa-
nahezu die älfte der 500 uther1- lem ıne hochrangig besetzte chrıstlich-
schen Gemeinden in der GUS Jüdische Konferenz in der Absıcht

ıne erste öÖkumenische Informations- die Begegnung zwıschen Christentum
[AZung aller haltischen Staaten fand un Judentum intensivieren un über
VO IR Februar in Tallınn/Est- den interrel1ıg1ösen Dıalog auf weıtere
land Vertreten n’ neben Lu- gesellschaftlıche und wissenschaftliche
theranern, Orthodoxe, Baptısten, Me- Fragen der Gegenwart auszuwelıten.
thodisten un Reformierte. Aus der Prä- Am Ökumenischen Europäischen
sentatıon des Ökumenischen ates der Jugendtreffen zwıschen Weıiıhnachten
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un: NeujJahr, dem dıe Communaute nenberg/München angemahnt. Rom
Taıze eingeladen ©: nahmen rund erwarte ein solches Sıgnal Aaus Deutsch-

000 TYısten teıl, diesmal ıIn Mün- and
chen. und 000 VO  a ihnen kamen AUsS Miıt der Unterzeichnung eines Grün-
dem postsozlalistischen Europa. dungsvertrags machten und

Vom Junı bıs Jul:ı findet untier Universität Leipzig den Weg frel Z
dem „Unterwegs A Einheıt‘‘ Aufbau eines liturgiewissenschaftlichen
Dresden der atholikentag Instituts, das künftig der Theologischen

Für die Europäische Friedensde- Fakultät in Leipzig angeschlossen se1in
kade VO DIS November 1994 ırd Die Mitarbeıit anglıkanıscher und
wurde VO dem Gesprächsforum ZWI1- skandinavischer Theologen ist VOTSC-
schen ACK und Aktionsgemeinschaft sehen.
Diıienst für den Frıeden das „Selıg eter Beyerhaus, Professor für MIsS-
die Sanftmütigen c6 festgelegt. S1I0N und Okumene 1n Tübingen un

In der Griechisch-Orthodoxen etiro- Präsıdent des Theologischen ONVventTs
polıe für Deutschland ist vorwiegend der Konferenz Bekennender Gemeıin-
für die Oostdeutschen Bundesländer mıiıt schaften, hat sich für dıe Bildung einer
dem bısheriıgen Archimandrıten „evangelikalen Notkirche‘‘ mıiıt „„re1sen-
achen, Evyvmen1o0es Tamıiolakıs, C1M den Pastoren‘“‘ ausgesprochen, dıe
vierter Vikarbischof berufen worden. ‚„nach ein1ger eıt Notsuperinten-

Aus dem Sonderfonds des ORK ZUr denten und Notbischöfen werden‘‘
Bekämpfung des Rassısmus wurden könnten Demgegenüber hat sıch der
1993 insgesamt Gruppen un! Inıtıa- Präses des nadauer Verbandes, hrı1-
t1ven mıt umgerechnet 610 000,— stoph Morgner, grundsätzlıch für ein
unterstützt arunter mıt napp Verbleiben der Pıetisten IN der evangeli-

000, — dre1 deutsche Inıtiativen, schen Kirche ausgesprochen.
nämlich der Arabische Frauenvereın, dıe Dıie Aktıon Sühnezeichen/Friedens-
Afrıkanısche ÖOkumenische (Gemeıinde dienste hat sıch nach einer schweren
un die Inıtiative Schwarze Deutsche. Finanzkrise wıiıeder konsolidiert. Sie 11l

Eın erster Pilotkurs ‚„‚Ökonomie weiterhin ın Wort und lat den aufkei-
menden nationalıstiıschen StimmungenTraining für Frauen‘“‘ wurde ın Träger-

schaft der Europäischen Arbeitsgemeın- und Parolen mıiıt Erinnerung und
schaft Kırche und Arbeıitswelt mıiıt cham, Toleranz un: Finsıicht ©D-
Teilnehmerinnen Aaus Rumänıien, olen wıirken.
und Deutschland nde 1993 iın Maiınz Die Inıtlative ın Niedersachsen, sıch

in der Präambel der Landesverfassunggehalten.
iıne positive Empfehlung der Deut- ZUT Verantwortung Vor Goltt eken-

NCNH, erbrachte 1in kurzer Zeıt 120 000schen Bischofskonferenz den /atı-
kan, die Lehrverurteilungen gegenüber Unterschriften. Sie wurde VONn Christen
den evangelıschen Kırchen außer Kraft un! Juden gemeinsamg

setizen, hat TOL. Dr. 'olfhart Pan-
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